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Der TuS Dorum wünscht allen 

Mitgliedern, Spendern und Inserenten 

ein frohes und gesegnetes 

Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr! 



Liebe Mitglieder, liebe
Leser,

„Ehrenamt ist keine
Arbeit, die nicht be-
zahlt wird. Es ist Arbeit
die unbezahlbar ist.“

Diese Worte findet man u.a. auf der Home-
page unserer Feuerwehr. An diese Worte
habe ich am 11. November gedacht beim
Laternenlauf der Dorumer Vereine. Unbe-
zahlbar waren die strahlenden Augen vieler
Kinder, die an diesem herbstlichen Spät-
nachmittag mit Geschwister, Eltern und

Großeltern im Amtsgarten bei Bratwurst
und Getränken starteten und mit ihren La-
ternen dann einen Umzug durch den Ort
begannen. Der Abend endete wieder im
Amtsgarten mit dem Vorlesen einer Ge-
schichte für die Kleinen und großen Kinder.
Veranstaltungen wie Laternenlauf, Weih-
nachtsmarkt, Maibaum Aufstellen usw. sind
möglich, weil einige unermüdliche Ehren-
amtliche  immer wieder bereit sind die Pla-
nungen, Vorbereitungen und Durchführung
zu übernehmen. Leider ist die Zahl dieser
engagierten Menschen in vielen Bereichen
rückläufig. Auch die Zahl der Betreuer, Trai-
ner und Übungsleiter entwickelt sich leider
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Vorwort



negativ. Für die Zukunft würde ich mir wün-
schen, dass die Bereitschaft für die Mitarbeit
im Ehrenamt wieder steigt. Alle Vereine und
Organisatoren würden sich über Unterstüt-
zung freuen, damit auch künftig alle Veran-
staltungen, Sport- und Trainingsbetrieb
weiterhin stattfinden können. 

Zum Jahreswechsel starten vielen Men-
schen mit guten Vorsätzen ins neue Jahr.
Hier möchte ich die Gelegenheit nutzen
und anregen, die Übernahme eines Ehren-
amtes in Betracht zu ziehen. Auch neue
Ideen für die Zukunft unserer Vereine und
unserer Gemeinde sind willkommen. Die

Ansprechpartner im TuS Dorum finden Sie
am Schluss dieser 84. Ausgabe unseres TuS
Report.

Im Namen des Vorstands wünschen ich
allen eine besinnliche und stressfreie Vor-
weihnachtszeit, ein frohes und friedliches
Fest sowie „Guten Rutsch“. Bleiben Sie ge-
sund und starten Sie mit der Übernahme
eines Ehrenamts ins neue Jahr.

Mit freundlichen sportlichen Grüßen

Jörg Herzer
1. Vorsitzender TuS Dorum v. 1880 e.V.
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· Pflege aller Art
· Hecken- und Rabattenschnitt
· Gehölz- und Obstbaumschnitt
· Vertikutieren
· Erdarbeiten
· Dachbegrünung und

Dachreinigung
· Rollrasenverlegung

· Terrassenpflasterung
· Pflasterung von Auffahrten
· Fachgerechte Drainageverlegung
· Teichbau
· Zaun- und Sichtschutzbau 

aller Art
· Wege und Mauern
· Holzarbeiten

· Montage von Garten-
beleuchtung

· Winterdienst
· Grabgestaltung
· Gartenbauzeichnungen
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Der TuS Dorum bietet seinen Mitgliedern ein
großes Angebot an sportlichen Gruppen.

Angefangen bei den Kindern, die beim Kin-
derturnen mit Cornelia Schröder oder beim
Mutter und Kind Turnen mit Anja Schubert
viel Spaß haben. In spielerischer Form wer-
den Turnübungen umgesetzt und die Mo-
torik und die Bewegungsabläufe trainiert.
Die Geselligkeit kommt dabei natürlich auch
nicht zu kurz.

Außerdem macht Steffi Bohlen mit Kindern
ab 3,5  (Anfänger) Jahren Kindertanz. Es stei-
gert sich dann zu den Fortgeschrittenen mit
5 Jahren bis zu Kindern zwischen 11 und 16
Jahren. Ergänzt wird der Bereich Tanzen
durch Mirsada Gusani und ihre Gruppe
Spiel,Sport und Kindertanz ab 6 Jahre.

Cornelia Schröder ist zusätzlich noch mit
den Kids beim Badminton und Angela Gold-
hammer ist erfolgreich mit ihren Kunstrad-
fahrern. Die Kunstradfahrer sind durch ihre
Erfolge Bundesweit bekannt.

Für die Kinder gibt es also ein abwechs-
lungsreiches und interessantes Angebot.
Wer lieber Fußball spielen möchte ist auch
beim TuS Dorum gut aufgehoben. Unsere
Kinder und Jugendlichen spielen unter dem
Stammverein TuS Dorum beim FC Land
Wursten bzw. in der JSG Land Wursten. Trai-
nings- und Spielorte sind zum Teil in Dorum.

Für die Erwachsenen boomt zur Zeit der Ge-
sundheitssport . Hier bietet der TuS Dorum
auch jede Menge Sportgruppen unter der
Leitung von Margrit Berger an. Es gibt die
„gemischte“ Gruppe  „Er & Sie“ für Paare,
sowie den Gesundheitssport für Frauen
über 50 Jahre und Männer über 50 Jahre mit
Dieter Riesl als Übungsleiter. Zusätzlich hat
Margrit Berger noch den Gesundheitssport
für „Oldies“ und den Seniorensport. Diese
zwei Gruppen turnen im neu ausgebauten
Vereinsheim des TuS Dorum.

Steffi Bohlen bietet zusätzlich Fitness für 
Erwachsene und Jazz/Modern Dance für Er-
wachsene an.

Angebote beim Tus Dorum

Ich möchte Ihre Immobilie verkaufen!
Ihr Erfolg steht im Mittelpunkt!
� Marktgerechte Bewertung
� Ausführliches Exposé
� Anzeigen auf den wichtigsten Internetportalen
� Streuung durch Immobilienbörsen
� Eigene Immobilienzeitschriften
� Begleitung bis zum Kaufvertrag

IMMOBILIEN
VERMIETUNG
HAUSVERWALTUNG
FINANZIERUNG

Alsumer Str. 1 · 27639 Wurster Nordseeküste/Dorum ·Tel. 04742-92100, www.rat-immobilien.de
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Im rein sportlichen Bereich haben wir für die
Erwachsenen noch die Freizeitgruppe im
Badminton und Volleyball. Natürlich gilt
auch hier, dass Fussball über den TuS Dorum
beim FC Land Wursten angeboten wird.

Abgerundet wird das Ganze durch die
Sportgruppe Ü45, die sich einmal in der
Woche zum Ballsport oder Fahrradfahren
trifft.

Der TuS Dorum bietet weiterhin einen Ten-
nisplatz an, der gegen eine kleine Miete
stundenweise genutzt werden kann. Hierzu
sind weitere Informationen direkt am Ten-
nisplatz im Schaukasten vorhanden.

Ein Beachvolleyballfeld sowie eine Boule-
bahn hinter dem Vereinsheim können eben-
falls genutzt werden.  

Durch das Vereinsheim, welches kürzlich
durch einen Anbau erweitert wurde, sowie
den beiden Sportplätzen, einem Kleinfeld-
platz und dem asphaltierten Basketballplatz

ergeben sich jede Menge Möglichkeiten
beim TuS Dorum Sport zu treiben.

Natürlich ist der Verein bemüht weitere Mit-
glieder zu gewinnen, sei als als Aktive in den
einzelnen Sportgruppen oder als Betreuer,
Übungsleiter oder ausgebildeter Trainer. Der
TuS Dorum unterstützt die Betreuer in der
Weiterbildung und Gründung neuer Sport-
gruppen. Wir würden uns deshalb freuen
wenn sich jemand durch diesen Artikel an-
gesprochen fühlt und mal bei uns vorbei
schaut.

Nähere Einzelheiten, wie Trainingszeiten
und -orte sind unter der Homepage
www.tus-dorum.de zu erfahren. Hier sind
auch Ansprechpartner und Telefonnum-
mern ersichtlich. 

Der TuS Dorum ist zusätzlich auf Facebook
zu finden und durch ein vierteljährlich er-
scheinendes Vereinsheft, dem TuS Report,
vertreten.

Jörg Melzer

Torsten Appel
Zimmerei & Holzbau GmbH
Holzrahmen- & Massivhausbau
Türen & Fenster
Reparaturservice rund ums Haus

Speckenstraße 36a · Dorum
Büro: Tjüchenweg 4 · 27639 Wurster Nordseeküste
Tel. 0 47 42/25 47 90 · Fax 25 47 91 · Mobil 0 171-6 92 94 85 · info@zimmerei-appel.de
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Der TSV Padingbüttel feierte am 17. und
18.09.22 sein hundertjähriges Bestehen. Ei-
gentlich war es ja letztes Jahr schon soweit,
aufgrund der Corona-Pandemie und der
damit verbundenen Maßnahmen wurde
das Jubiläum auf dieses Jahr verschoben.
Der TuS Dorum war als Nachbarverein na-
türlich auch eingeladen und nahm mit ei-
nigen Vorstandsmitgliedern und unserem
Fahnenträger, Peter Klein, an der Fahnen-
weihe in Padingbüttel teil.

Am Sonntagnachmittag gab es dann einen
schönen und sehr langen Festumzug. Alle
umliegenden Vereine und Gruppen hatten
sich was einfallen lassen.

Wir vom TuS Dorum hatten von Jens Hake
einen Anhänger geliehen und diesen am
Tag zuvor festlich geschmückt. Der Anhän-
ger bekam ein Dach und ein Grill wurde
platziert, denn wir wollten mit unserem
„Grill-Express“ wieder unsere leckere Brat-

100 Jahre TSV Padingbüttel

Maler- und 
Tapezierarbeiten
Wärmedämmung
Fassadenbeschichtung
Bodenbelagsarbeiten
kreative Maltechniken

Frank Kleberhoff
- Malermeister - 

Dorum · Tjede-Peckes-Straße 34 · 27639 Wurster Nordseeküste
Tel. 04742-253682 · Fax 04742-253693 · Mobil 0172-7882622

frankkleberhoff@web.de

Der Anhänger bekommt ein Dach.
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wurst grillen und diese an Zuschauer und
Beteiligte verschenken. Getränke für die ei-
gene Verpflegung wurden natürlich auch
verstaut.

Mit vielen fleißigen Händen hatten wir den
Anhänger schnell in einen grün/weißen
fahrbaren Grill verwandelt. Auch der Oldie-
Trecker von Udo Breuer, er fuhr auch selbst
damit, wurde geschmückt und mit einer
großen 100 versehen.

Um 13:00 Uhr fuhren wir dann vom Ver-
einsheim in Richtung Padingbüttel. Es war
unterwegs sehr windig und wir hatten
schon etwas Bedenken, ob unser Aufbau
dem Stand hält. Aber so sorgfältig wie wir
gearbeitet hatten war dies kein Problem.
Als wir eintrafen, waren bereits einige Ge-
spanne und Fuhrwerke vor Ort. Wir reihten
uns in den Festumzug ein und um 14:00
Uhr setzten sich dann ca. 40 Fahrzeuge in
Bewegung.

Für den Sonntag war eigentlich Schmud-
delwetter angesagt, doch der liebe Gott
hatte ein Einsehen und der Umzug fand im
Trockenen statt.

Unsere Bratwurst war das Highlight. Viele
Zuschauer und auch Beteiligte freuten sich
auf die Wurst und waren begeistert. Brat-
wurst statt Kamelle.Für die Kinder hatten
wir natürlich auch was Süßes dabei.

Da Padingbüttel ja eigentlich keine richtige
geschlossene Ortschaft ist, sich die Häuser

Der Trecker ist fertig.

Gute Stimmung auf dem Anhänger
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sehr weit verteilen und die Anzahl der Stra-
ßen auch begrenzt ist, fuhr der Umzug
auch mal einfach durch das schöne Wurster
Land. Hier hielten sich die Zuschauer dann
auch in Grenzen.

Bei einer großen Pause an der Kirche hiel-
ten wir direkt neben dem Getränkepavil-
lon. Hier gab es Freibier, welches wir
natürlich in Bratwurst verrechneten.

Untereinander, zwischen den einzelnen
Wagen, wurden auch Getränke und Essen
getauscht. So gab es zwischendurch Äpfel
und sehr leckeren Butterkuchen vom
Wagen vor uns.

Nach geraumer Zeit traf der gesamte
Umzug an der Turnhalle in Padingbüttel
ein. Auf einer Wiese in der Nähe parkten
alle Gespanne. Nun gab es noch einen Ab-
sacker. Und dann, pünktlich zum Ende,
setzte der Regen ein. Als wir wieder nach
Hause fuhren, peitschte der Regen seitlich
in den Anhänger. Es gab keine Chance dem
feindlichen Nass auszuweichen. Am Ver-
einsheim eingetroffen waren wir durch.

Krummhörn 7-9 · 27639 Wurster Nordseeküste
Tel. 04742/15 05 · info@pflegedienst-milter.de · www.pflegedienst-milter.de

Wir sind im Wurster Land und umzu immer für Sie da.
Gerne verabreden wir einen Termin mit Ihnen.

Rita Milter 
Häusliche Krankenpflege GmbH

Zulassung 
aller Kassen

Der Umzug

Bratwurst wird verschenkt
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Nun wurde noch das nötigste vom Anhän-
ger abgeladen und es ging nach
Hause...erstmal trocknen. 

Am anderen Tag brachten Holger Bohlen
und ich den Anhänger wieder in Normalzu-
stand und räumten auf.

Insgesamt war es eine gelungene Veran-
staltung, die allen Spaß gemacht hatte.
Danke an alle Helfer, durch euch war es ein
tolles Ereignis.

Jörg Melzer   

Der TuS grüßt den TSV

Die fleißigen Helfer Fahnenweihe
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Die Arbeitsgemeinschaft der Dorumer
Vereine hatte  am 11.11.22 zum 
St. Martinstag zum gemeinsamen 
Laterne laufen eingeladen. Treffen war
ab 17:00 Uhr im Amtsgarten in Dorum.
Dort gab es erst mal Bratwurst und Saft
für die Kinder.

Der Amtsgarten füllte sich immer mehr mit
Kinder, Eltern und Großeltern. Es war richtig
voll. Die Ortsbürgermeisterin, Hanna
Bohne, begrüßte alle Anwesenden und
freute sich über die tolle Beteiligung. Der
TuS Dorum und der Bürgerverein grillten

um die Wette und hatten nach 1 Stunde
über 400 Bratwurst verschenkt. Die Brat-
wurst und die Getränke waren wie gesagt

Laternenlauf
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umsonst. Gegen eine kleine Spende
konnte man sich aber erkenntlich zeigen.
Gegen 18:00 Uhr startete der Umzug dann
unter der Führung des Spielmannszuges
der Ritzebütteler Schützengilde. Die Musik
hörte sich prächtig an. Die Feuerwehr si-
cherte den Umzug und so ging es durch
die Siedlung hinter dem Rathaus. Es war
eine schier unendliche Menschenkette, die
dem Spielmannszug folgte. Viele bunte La-
ternen, zum größten Teil selbst gebastelt,
leuchteten im Dunkeln. Viele Familien
waren mit beleuchteten Bollerwagen und
Sportkarren dabei. Die Kinderaugen leuch-
teten ebenso hell wie die schönen Later-
nen. Die Jugendfeuerwehr lief am Ende des
Umzuges mit ihren Fackeln und rundete
den Laternenlauf ab. Am Altenheim wurde
kurz gestoppt und man spielte für die älte-
ren Bewohner ein Extraständchen.
Nach einer Stunde erreichte der Umzug
wieder den Amtsgarten. Hier wurden die
Kinder nun vom "Studio Schwarzer Fisch"
erwartet. Auf dem Bühnenwagen gab es
eine handlungsreiche und anschauliche
Gute Nacht Geschichte für die Kinder.

Insgesamt war es für die Veranstalter und
den Teilnehmern wieder eine gelungenes
Event für Dorum.

Ein besonderer Dank geht dabei an Edeka
Mendes und Edeka Holling sowie dem Ge-
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tränkemarkt Hol Ab, welche die Getränke
und die Wurst spendeten.

Einige Fragen sich sicher, wieso der Umzug
nur in der Siedlung hinter dem Rathaus
stattfindet. Nun, die Erklärung ist ganz ein-
fach, es handelt sich hierbei um Gemeinde-
straßen, die wir mit Genehmigung unserer
Gemeinde nutzen dürfen. Es ist in diesen

Straßen relativ wenig Verkehr und damit
die sicherste Variante vom Amtsgarten aus.

Bei Nutzung von Kreis- und Landesstraßen
wäre jedes mal eine Genehmigung des
Landkreises mit speziellen Auflagen erfor-
derlich. Um diesen Behördengang zu ver-
meiden, wurde dieser Weg gewählt. Er führt
auch zielbewusst am Altenheim vorbei und
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bereitet den Bewohnern dort sehr viel
Freude. Dies ist auch der Grund, warum es im
Amtsgarten die Gute-Nacht-Geschichte gibt
und nicht in der Kirche, wie es vor Jahren
sonst üblich war. 

Den Kindern ist es im übrigen völlig egal wo
sie lang laufen, Hauptsache die Laterne
leuchtet im Dunkeln.

Ich denke, dass wir hier einen guten Kom-
promiss gefunden haben, der auch sehr
gut angenommen wird, was durch die gute
Beteiligung auch Bestätigung findet. Der
vom Bürgerverein  gepflegte und wunder-
schöne Amtsgarten ist ein genialer Treff-
punkt für die Dorumer Bürger.

Jörg Melzer



Was für eine Dramatik. Im Achtmeterschie-
ßen setzten sich die Talente vom VfB Olden-
burg gegen den Titelverteidiger VfB Waltrop
mit 4:3 durch. Regulär stand es nach 20
Spielminuten 0:0.

Beide Mannschaften spielten über beide
Tage ein großes Turnier und zeigten an-
sehnlichen Kombinationsfußball.

Auch der Weg zum Finale gestaltete sich
spannend. Im Spiel TSV Rudow 1888 gegen
VfB Oldenburg stand es am Ende 1:3. Wobei

auch der Nachwuchs aus Berlin einen bä-
renstarken Jugendfußball präsentierte. Im
zweiten Halbfinalspiel trafen die ebenfalls
stark aufgelegten TSV Havelse und VFB Wal-
trop aufeinander. Hier setzte sich der letzt-
jährige Turniersieger mit 0:1 durch.

Besonders die KO-Spiele waren geprägt
durch tolle Torchancen, Fairness und
knappe Ergebnisse. Wir sind rundum zufrie-
den und bedanken uns bei allen Teilneh-
mern für die tollen drei Tage, so Organisator
Ole Aldag. 

U13 VfB Oldenburg triumphiert beim zweiten 
Qualifikationsturnier
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Inhaber Gerrit Meyer · Dorum · Lange Straße 38 · 27639 Wurster Nordseeküste
Telefon (04742)20 66 · Telefax (04742)92 22 71 · meyer.sohn@ewetel.net

U11 East Mallorca Cup - Champion VfB Waltrop

Was für eine Dramatik. Die beiden bären-
starken Nachwuchsteams vom VFB Waltrop
& VfB Oldenburg lieferten sich auch in der
U11 Kategorie ein Kopf-an-Kopf-Rennen.
Am Ende rutschte das Team aus Nordrhein-
Westfalen auf Platz eins und die Freude war
grenzenlos. Der Nachwuchs vom Greifswal-
der FC spielte am zweiten Turniertag furios
auf und sicherte sich einen tollen dritten
Tabellenplatz. Das Teilnehmerfeld war

hochklassig besetzt, was auch der finale Ta-
bellenstand zeigt. Als Veranstalter sind wir
platt, dankbar und rundum zufrieden. Es
war ein tolles Wochenende und damit be-
enden wir das zweite Qualifikationsturnier
zum East Mallorca Cup im eigenen Land!
Eins steht fest, im nächsten Jahr gibt's die
Fortsetzung!

Mit sportlichem Gruß
Ole Aldag
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Nach langer Corona-Pause konnten wir in
diesem Jahr wieder einen Seniorennachmit-
tag im Vereinsheim planen. Wir hatten dazu
unseren älteren Mitglieder zu einem gemüt-
lichen Sonntagnachmittag eingeladen.
Leider hielt sich die Resonanz in Grenzen,
denn wir hatten mit mehr Gästen gerechnet.

Aber das tat der Sache keinen Abbruch. Wir
hatten trotzdem unseren Spaß.

Dank einiger Kuchenspender, bei denen ich
mich nochmals recht herzlich bedanken
möchte, hatten wir ein kleines Kuchenbuffet
aufgebaut. Es waren leckere Stücke dabei.

Bei Kaffee und Kuchen wurde geklönt und
gelacht. Ich führte dann über Beamer zwei
alte Filme aus dem Jahr 1972 vor. In den 
Filmen war die feierliche Übergabe der
Heinz-Pache-Halle an die Gemeinde Dorum
festgehalten. Ebenso die Einweihung des
Wellenbades am Deich. Neben den Wurster
Wellenspielen war auch interessant, wie es
damals in Dorum aussah. In den Filmen
konnte man viele Dorumer erkennen und
zuordnen. Es war eine sehr schöne Zeitreise.

Seniorennachmittag beim TuS Dorum
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Zwischendurch schenkte unser 1. Vorsitzen-
der, Jörg Herzer, noch ein Gläschen Sekt aus,
quasi aus Willkommensgruß in unserem
neuen Vereinsheim.

Nach der Filmeinlage hieß es wieder Bingo.
Alle Anwesenden spielten mit und kauften
jede Menge Lose. Das Geld kam in den Pott
und wer als erstes das erlösende Wort
„Bingo“ rief, bekam den Gewinn. Insgesamt
spielten wir drei Runden. Die jeweiligen Ge-
winner hießen Ursel Steinke, Klaus Schuma-
cher und Helgard Melzer.

Die Zeit verrann wie im Fluge. Unsere Gäste
bedankten sich für den schönen Nachmit-
tag.

Ob es im nächsten Jahr wieder einen Senio-
rennachmittag geben wird, entscheidet der
Vorstand zu gegebener Zeit. Einerseits
möchten wir unseren älteren Mitglieder na-
türlich danken für ihre Treue zum Verein und
laden sie deshalb ja auch ein. Andererseits
ist die mangelnde Resonanz zum betriebe-
nen Aufwand kontraproduktiv. Warten wir
mal ab. Wir werden unsere Ohren in den Ab-
teilungen offen halten.

Jörg Melzer   
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So ging es vor 20 Jahren los. Fahrradfahren
im TuS mal etwas anders.

Die Fußball-Oldies des TuS Dorum möch-
ten eine neue Sportart ins Leben rufen.
Diese Idee wurde am 20.08.2002 von fol-
genden Personen umgesetzt:  Erich u. Klaus
Milewski, Horst Wille, Werner Schwensfeier.
Ehemalige Altherren-Fußballer.

Vorerst alle 14 Tage, möchte man sich am
Vereinsheim des TuS Dorum treffen und
gemeinsam eine Strecke von bis zu 20 km
fahren. Start–Termin soll bereits am

26.08.2002 sein.   Das war unser Aufruf !
Zur 1. Fahrradtour fanden sich bereits 12
Personen ein. Weitere Touren folgten mit
sehr guter Beteiligung. 

In den Wintermonaten Wanderungen in
und um  Dorum. Auch hierbei blieb die Be-
teiligung konstant.

Es war die „Fahrradgruppe Fußball-Oldies“
aus dem „Nichts“ entstanden. Danach pen-
delten wir uns auf 22 Personen ein und er-
reichten 2009/2010 den Höchststand mit
27 Personen. 

Rückschau auf eine Traditionsgruppe im TuS Dorum
Erstellt von Werner Schwensfeier mit Zustimmung von den jetzigen Leitern 
Ute & Ursel

Brüning & tom WördenBrüning & tom Wörden
Inhaberin Heike Deneff

Lotto Toto · Zeitschriften · Süßwaren · Tabakwaren
Schulbedarf/Schreibwaren · Bücher

Dorum · Am Marktplatz 3 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. 04742/785 · Fax 04742/8112
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Alle 14 Tage, montags um 14:30 Uhr, trifft
man sich am Vereinsheim.  Treffen ist bei
jedem Wetter. Bei Regen findet eben nur
ein „Klönschnack“ im Clubraum statt. 

Feste Veranstaltungen sind jährlich: Grillen
im TuS-Heim, mit „Spezialitäten“  Bier vom
Fass und Sekt –  Mi-Ka-Do im Gemeinde-
haus – Kranzbinden für Maibaum –  Jahres-
essen erfolgt in Lokalen – Weihnachtsfeiern
im TuS-Heim nach „Alter“ Tradition.  Nicht
bekannt ? = mit Weihnachtsgebäck, Kaffee,
Punsch, Weihnachtslieder singen, platt-
deutsche Geschichten vortragen usw. 

Ab 2004 wurden Tagestouren von 50 km
und länger ins Programm aufgenommen.
Es gingen bei den Touren auch schon Per-
sonen verloren (natürlicher Schwund), kam

zu Karambolagen (mit kleinen Verletzun-
gen), oder zu unvorstellbaren Ereignissen. 
Ich meine einiges darf man berichten; denn
wir haben uns hinterher köstlich, auch mit
den Betroffenen amüsiert.

Stories, die in Erinnerung geblieben sind:

Bereits die erste Tagestour „Rund um 
Otterndorf“ hatte es in sich.
Um 10:30 Uhr war Treffpunkt am TuS-Heim.
Nach Verladen der Fahrräder auf Fahrrad-
träger und im Pferdeanhänger ging es
nach Otterndorf. Nach anfänglichen Pro-
blemen fand Henry die richtige Route. 

Vor den Bahnschranken bereits der erste
Schock. Ein Teilnehmer rutschte in einen
2,50 m tiefen Graben. Nach der Rettung

Wir verwöhnen Sie mit Fisch, Krabben und Fleischspezialitäten sowie Köstlichkeiten der Küstenregion.

Hotel-Gasthof Deutsches Haus

Hermann Schade · Inhaber Klaus Schade
Gästezimmer · Klubraum für Familien- und Geschäftsfeiern bis zu 65 Personen

Täglich Mittagstisch · Gutbürgerliche Küche · Mittwoch Ruhetag
Dorum · Alsumer Str. 4 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. 04742/4 58 · Fax 04742/25 36 44
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stand er nun Schlick verschmiert da. Vor
Ort erfolgte eine notdürftige Reinigung mit
Gras und Zweigen. Ein Ersatzhemd konnte
die Gruppe stellen. In der Siedlung wurde
ein im Garten  tätiger Mann auf einen Gar-
tenschlauch angesprochen. Waschung er-
folgte. Was dann geschah war etwas
außergewöhnliches. Der Otterndorfer lieh
unserem Pechvogel eine kurze Hose für
den weiteren Tag.  Diese wurde auf dem
Rückweg mit einer kleinen Aufmerksam-
keit zurückgebracht. Nun die nächste Über-
raschung. Die hinterlassene eigene Hose
hing gewaschen an der Wäscheleine im
Garten.

Schlimm traf es uns am 08.08.2011 bei
der Tagestour nach Sahlenburg. 
Die bisher längste -55 km- und auch an-
spruchsvollste Strecke musste wegen Ge-
witter abgebrochen werden. Alle waren
trotzt verhangenem Himmel und schlech-
tem Wetterbericht erschienen und starte-
ten.

Der „Tenor“ war, geplant ist geplant und
vom Wetter lassen wir uns nicht aufhalten.
Beim ersten Gehöft in der Nordermarren
erreichte uns ein Gewitterschauer. Im Ge-

räteschuppen fanden wir Unterschlupf.
Beim Schützenhaus in Spieka wurden die
Regentropfen mehr und wir stellten uns
vorsichtshalber wieder unter. Unsere Wet-
ter-Spezialisten (Erich und Karl-Heinz) pro-
phezeiten ein Schauer von 30 Min. und
kaum Besserung. Da der Himmel nicht auf-
hellte wurde das Ziel Sahlenburg aufgege-
ben. Die Rückfahrt zum TuS-Heim wurde
beschlossen. Die Route erfolgte über
Deichsende, Oxstedt bis an den Deich.
Pause an der Kreuzung. Unsere Meteorolo-
gen erspähten schon wieder dunkle Wol-
ken am Himmel. Also Pause beenden und
auf kürzestem Weg Richtung TuS-Heim. Wir
erreichten Dorum nicht unbeschadet. Bis
zum Hof -Köpp- Altendeich kamen wir.  

Die Stimmung war immer noch bombig, es
war ja auch noch Proviant da. Der Himmel
hellte nicht auf und man entschloss sich zur
Weiterfahrt. Bis Blickhausen hat es dann
nur gegossen. Das Wasser lief uns aus den
Schuhen. 

Am Endziel, nach 33 km waren alle noch
bester Laune. Einige hatten vorsorglich Er-
satzwäsche dabei, andere haben sich  zu
Hause umgezogen, der Rest blieb so wie er



TuS REPORT - 21

war. Um die Waden etwas „Nass“ .Im Heim
war alles vorbereitet und wir wurden mit
heißem Kaffee und Imbiss empfangen. Bis
17:00 Uhr haben wir den erlebnisreichen
Tag ausklingen lassen. Tour nach Sahlen-
burg erfolgte dann 2012. 

Unsere Abschlussfahrt zum Camping-
platz -Kransburger See- verlief  auch
nicht nach Plan.
Die Strecke nach Dorum schien nicht allen
bekannt zu sein; denn an der Gabelung -L
135- kam es in der Gruppe zum Auffahrun-
fall mit Blech- und Personen-Schaden.
Sogar ärztliche Hilfe wurde in Anspruch ge-
nommen. Alle Beteiligten fühlten sich un-
schuldig. Die Schuldfrage wurde nicht
geklärt.   Auf 9 Tages-Touren mit Picknick
haben wir es gebracht. 2016 wurden die Ta-
gesfahrten eingestellt.   Da jeder in der
Gruppe 1 Tour organisieren musste, kam es
zu interessanten Besichtigungen. 

Hier einige Ziele:
- Zur Heideblütezeit kreuz und quer über
den Truppenübungsplatz Altenwalde /
Oxstedt. Was nur die Wenigsten zu sehen
bekommen war uns vergönnt. Im Gatter
hatten sich 16- Wildpferde   versammelt

und in 100 Meter Entfernung lagen alle
Rinder. Durch die Pferdeherde mussten
wir uns unseren Weg bahnen. 

- Ehepaar Jochim führte uns zu Ackerbau
und Viehzucht. Kaffeepause einmal
etwas anders.
Frau Stürtz hatte im Kuhstall, auf dem
Futtergang, für uns eingedeckt. Ein tolles
und seltenes Erlebnis.
Herr Stürtz führte uns durch die Stallun-
gen und in den Milchstand -wo gerade
gemolken- wurde.   
Der Aufenthalt im Melk-Keller, nur Kuh-
hinterteile über dem Kopf, war beängsti-
gend. Es ist jedoch nichts passiert. 
Heuhausen's zweiter „Vorzeigebetrieb“,
die Bio-Gasanlage von Henning Lübs
wurde gleich mit besichtigt.
Weitere Touren folgten von Jochim's zur
Bio-Gasanlage mit Hähnchenmästerei -
Brömmer- in Schmarren und zum Hei-
mathaus in Flögeln, alles mit Führung.

- Inge Ahrens u. Ursel Eding schlossen die
landwirtschaftlichen Besichtigungen auf
dem Melkhof  -Fitter- in Sievern ab. Hier
gab es natürlich wieder frische Milch, Kaf-
fee und selbst gebackene Kuchen. Und

Auto Lohse GmbH
� Fachwerkstatt mit Karosserie-Instandsetzung
� Jahres-/Gebrauchtwagen mit Finanzierung
� 2x in der Woche Hauptuntersuchung 
nach § 29 StVZO

� Klimaanlagenservice
� Elektronische Achsvermessung
� Reifenservice-/Einlagerung
� Ersatzteilservice

Auto Lohse GmbH · Ellhornstraße · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. 04742/2063
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man glaubt es kaum,  Kälber – Kühe – 
einige Bullen – Rindviecher soweit das Auge
sehen kann. Beide übernahmen noch Tou-
ren  zum Glashaus in Dorum, Kloster Neu-
enwalde, zum Hobbykünstler -R. Sommer-
in Sievern, der bunte Betonfiguren – Skulp-
turen gestaltet und nachbaut.

- Ehepaar J. & H. Dahl übernahmen die
Führung beim Leuchtturm Obereversand
in Dorum-Neufeld

- was so nahe liegt vergisst man oft, aber
zum Deichmuseum im Ort hat -Erich-
eine Besichtigung organisiert. 

Unsere Jahresabschlussessen fanden 11 x
statt. Meisten gab es besondere Gerichte
zum Satt-Essen.

- Im Landgasthof zur Pipinsburg -Wind-
heuser- Tagessuppe – Salatteller – Nord-
see-Limandes mit Salz-, Bratkartoffeln,
Kartoffelsalat – Dessert 

- Im Jägerhof bei Frau Klamma in Holßel
gab es Ente im Menü

- Im Wurster Krug -Peter- in Spieka und im
Deutschen Haus -Schade- Dorum
waren wir zum Speck & Klüten essen mit
allem drum und dran

- Im asiatischen Spezialitäten Haus-Linh-
in Dorum wurde nur für uns geöffnet
und ein Buffet hergerichtet.
Für 22 Personen wurde jeder Gang am
Tisch einzeln serviert. Suppe – Vor- u.
Hauptspeisen – Nachtisch 
Bei der Verabschiedung erlebten wir eine
„Tolle Überraschung“, die Familie Linh,
hatte alle Essenreste transportfähig ver-
packt, und bat uns um Mitnahme. Bei der
Menge konnte man nicht von „Resten“
reden. 
Wir hatten scheinbar zu wenig gegessen
oder „Sie“ zu reichlich zubereitet. Wir be-
dankten und bedienten uns.   

Hobbykoch -Günther- überraschte uns 
öfters mit einem besonderen „Gericht“ im
TuS Heim:
- März 2008 gab es Haxen mit -Allem- was
dazu gehört -satt-.

- Anlässlich seines 60. Geburtstages ser-
vierten Jochim's selbst gebackene Ge-
müse-  u. Krabbentorten

- 2009 gab es Gänsekeule, Putenbrust mit
Beilagen und gefüllte Bratäpfel.
Wohl dem, der solchen „Spezialisten“ in
der Gruppe hat. Im Juni 2016 führte uns
Günther die CD „Die Vierjahreszeiten an
der Wurster Nordseeküste“ vor.
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Ich hatte es immer angekündigt, das mit
„Achtzig“ für mich Schluss ist, nur keiner
hat es zur Kenntnis genommen. Auf der
Jahresabschlussfeier am 10. Dez. 2019
habe ich „Offiziell“ meinen Rücktritt  erklärt.
Der Entschluss ist endgültig; mit -82-zig-
und nach 17  ½ Jahren „Muss“ man „Jün-
gere“ ans Ruder lassen. Es war eine Super-
zeit mit der Truppe. 

Am 10. 03. 2020 haben wir uns getroffen,
Tagesordnungspunkt, wie geht es mit un-
serer Gruppe weiter ? Bei einer lebhaften
aber fairen Diskussion war man sich relativ
schnell einig, dass die intakte Gruppe be-
stehen bleiben soll.   Die Frauen werden
das Zepter übernehmen. Als Betreuer und
Ansprechpartner stellen sich   -Ute Jochim
und Ursel Eding-   zur Verfügung.   

Die Wahl erfolgte 1-stimmig. Die Fahrrad-
gruppe Fußball-Oldies bleibt damit  „Beste-
hen“, mit gewissen Änderungen! 

Die Treffen werden auf dienstags 14.:30 Uhr
verlegt und die Strecke wird beim Start
festgelegt.  

Die Touren werden -2022- nach Abbau der
Corona-Einschränkungen wieder regelmä-
ßig durchgeführt.

Mit sportlichen Grüßen 
Ute  -  Ursel  -  Werner

Etwas zur Statistik: 
Stand 31.08.2022

- 19 Personen gehören zur Zeit der
Gruppe an,  11 Frauen &  8 Männer,
Alter von 68 bis 88 Jahren.

- 14 Personen nehmen davon noch
„Aktiv“ an den Touren teil, der Rest ist
dann bei Veranstaltungen dabei.

- 10 Personen sind noch vom 1. Tag –
26.08.2002 – dabei: G. & H. Fatthauer, 
M. & H. Johnert,  I. & E. Milewski, G. & 
Kl. Milewski, I. & W. Schwensfeier. 

- Bis 2019 hatten wir nur 4 Todesfälle zu
beklagen, dafür schlug es in den letz-
ten 11 Monaten um so härter zu.
Plötzlich und unerwartet mussten wir
uns von -3- sehr aktiven Mitgliedern
verabschieden. Alle hinterlassen eine
merkliche Lücke. Wir werden „Sie“ in
guter Erinnerung behalten.    
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Unsere JSG WNK U14 I + II (Spielgemeinschaft mit der TSG Nordholz) bedankt sich bei der
Rave + Bösch GmbH für die gesponserten Allwetterjacken 

Rave + Bösch GmbH spendet Allwetterjacken



TuS REPORT - 25

Dorum · Sieltrift 4 · 27639 Wurster Nordseeküste
Tel. 04741/9029700

Dorum · Poststraße 17
27639 Wurster Nordseeküste

Tel.: (04742)9283-0
Öffnungszeiten:

Montag-Samstag 7:00-21:00 Uhr

Marco.mendes@minden.edeka.de

Öffnungszeiten: Montag-Sonntag 7:00-18:00 Uhr, geöffnet auch an Feiertagen.
Außerhalb der Saison 8:00-14:00 Uhr oder Aushänge im Markt beachten!

Beim TuS Dorum wird der Gesundheits-
sport intensiv betrieben. Mit der engagier-
ten und gut ausgebildeten Betreuerin,
Margrit Berger, hat der TuS Dorum eine her-
vorragende Ausgangsbasis, um den älteren
Mitgliedern den Gesundheitssport näher
zu bringen.

Durch die qualifizierte Vermittlung gesund-
heitsfördernder Bewegungsangebote hat
der TuS Dorum das Qualitätssiegel Präven-
tion erhalten. Am Vereinsheim hängt das
vom NTB verliehene Schild „Gymwelt“ und
untermauert, dass im Verein ausgezeich-
nete Arbeit geleistet wird.

Unter Margrit Bergers Leitung gibt es zu-
nächst die Gruppe „Er & Sie“. In dieser 
Gesundheitsgruppe trainieren Partner ge-
meinsam, um sich fit zu halten. Sie treffen
sich immer montags um 20:00 Uhr in der
Turnhalle am Schulzentrum.

Die Gesundheitsgruppe Frauen 50+ ist eine
weitere agile Truppe, die im Grunde ge-
nommen den Start ins Gesundheitspro-
gramm beim TuS Dorum unter der Leitung
von Margrit Berger darstellte. 

Sie erweiterte daraufhin das Angebot für
Männer 50+, welches sie aber aufgrund der

Gesundheitssport beim TuS Dorum
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www.rd-die-fahrschule.de

Info:
04741-8531

Cuxhaven 
Elfenweg 25

Altenwalde
Hauptstr. 69

Nordholz
Schulstr. 6

Dorum 
Poststr. 3b

Inhaber: Rüdiger Schwarze - Dirk Engeler - Harald Junge

„
Die Fahrschule

„„
Die Fahrschule

„„
Die Fahrschule

„
Cuxhaven · Altenwalde · Nordholz · Dorum

Spaß am Fahren... mit Sicherheit!

Führerscheinausbildung vom Mofa bis zum LKW
Aufbauseminar für Fahranfänger

Moped-Führerschein (AM – 50 ccm/45km/h) jetzt ab 15!

Zeitgemäßes Lernen 
mit der Fahrschul-App

vielen Teilnehmer an Dieter Riesl weiter
gab. Dieter führt diese Gruppe seit einiger
Zeit bereits weiter und trainiert mit den
Herren immer montags ab 17:30 Uhr im
Vereinsheim des TuS Dorum. 

Die Damen der 50+ Gruppe treffen sich
mittwochs ab 18:45 Uhr in der Turnhalle an
der Grundschule.

Wer jetzt glaubt, das war es im Verein, der
täuscht sich. Margrit hat noch zwei weite-
ren Gruppen ins Leben gerufen. Es gibt
noch die Oldie-Gruppe und den Senioren-
sport. Beide Gruppe sind gemischte Grup-
pen. Die Oldies üben im Vereinsheim von
10:00 bis 11:15 Uhr und die Senioren sind

donnerstags von 10:00 – 11:00 Uhr im Ver-
einsheim.

Der Zulauf in den einzelnen Gruppen zeigt,
dass ein großer Bedarf an Gesundheits-
sport besteht. Deshalb lautet Margrits
Motto: „Auch im Alter fit vom Nacken bis
zum Hacken.“

Ein weiteres Angbot des TuS Dorum ist die
Sportgruppe „Fitness für Erwachsene“, die
von Steffi Bohlen in der Turnhalle der Ober-
schule immer dienstags von 19:00 – 20:00
Uhr angeboten wird.

Wer sich lieber draußen an der frischen Luft
fit halten möchte, kann mit den „Oldies“
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auch Radfahren. Diese aus ehemaligen
Fußballern vor20 Jahren entstandene
Gruppe trifft sich immer dienstags ab 14:30
Uhr am Vereinsheim. Je nach Wetterlage
wird dann entschieden ob und wie gefah-
ren wird. Zur Zeit besteht die Gruppe aus
19 aktiven im Alter von 68 bis 88 Jahren.
Ansprechpartner für diese Radfahrtruppe
sind Ursel Eding und Ute Jochim.

Auch die Sportgruppe Ü 45 fährt von April
bis November Fahrrad. Es sind Herren im
Alter von 50 – 64 dabei. Auch diese Gruppe
entstand aus  den ehemaligen Alte Herren
Fußballern. Sie treffen sich immer mitt-
wochs ab 19:00 Uhr am Vereinsheim. Wenn
genügend Ballspieler vorhanden sind, wird

alternativ auch gerne in der Halle gekickt
oder Basketball gespielt. Betreuer ist der 1.
Vorsitzende des TuS Dorum, Jörg Herzer.
Es ist deutlich zu erkennen, die Mitglieder
des TuS Dorum halten sich auch im hohen
Alter fit. Dieser Trend wurde seitens des TuS
Dorum durch engagierte Betreuer erfolg-
reich umgesetzt.

Wer durch diesen Artikel Lust auf mehr be-
kommen hat, kann sich gerne bei uns auf
der Homepage www.tus-dorum.de  oder
dem ausliegenden TuS Report informieren.

Jörg Melzer

GUT BERATEN….
… in allen Gesundheitsfragen

Das Team der Neuen Dorumer Apotheke 
freut sich auf Ihren Besuch.

Neue Dorumer Apotheke
Inh. Arne Fischbach

Poststraße 20 · 27639 Wurster Nordseekus̈te
Telefon 04742-926090 · Fax 04742-9260915

neue.dorumer.apotheke@gmail.com
Öffnungszeiten: 

Mo - Fr 8:00-18:30 Uhr · Sa 8:00-13:00 Uhr

OT Dorum · Speckenstraße 24 · 27639 Wurster Nordseeküste
Telefon 04742-40 44 15 · Mobil 0179-2 32 04 70 

martin-beisse@web.de

Dipl. Ing. Martin Beiße
Architekt

Dipl. Ing. Martin Beiße
Architekt
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Marco Pohler
Dipl.-Ing. (FH) BDB

� büro dorum | bussardweg 7 | 27639 wurster nordseeküste
tel. 04742 92671-60 | fax 04742 92671-62

� büro bremerhaven | stresemannstr. 46 | 27570 bremerhaven
tel. 0471 1404-50 | fax 0471 1404-52

� mob. 0177 2311521 � info@ing-mp.de � www.ing-mp.de

In der Turnhalle der Grundschule hat der TuS
Dorum jetzt mit Genehmigung der Ge-
meinde einen großen Klappspiegel ange-
bracht. Jetzt können sich die Kinder der
Tanzgruppen beim Tanzen beobachten und
dann gegebenenfalls die Tanzbewegungen
korrigieren. Der Wunsch nach einem sol-
chen Spiegel war seitens der Tänzer und Be-
treuer immer wieder geäußert worden.

Da sich die Kosten für diesen Spiegel im vier-
stelligen Bereich bewegten, konnten wir 
diesen erst nach einer großzügigen Spende
erwerben. Die Spende war deshalb auch
zweckgebunden und Tim Bohlen sorgte
dann für die Beschaffung und Anbringung
des Spiegels. Der Spiegel ist sehr robust und
durch das Einklappen so vor eventuellen  Be-
schädigungen geschützt. Wer Interesse an
unserer Tanzgruppe hat, kann sich gerne bei
Steffi Bohlen (Tel. 0178-7901604) oder Mir-
sada Gusani (Tel. 04742-6989495) melden. 

Nähere Infos im TuS Report oder unserer
Homepage www.tus-dorum.de

Spiegel für unsere Tanzgruppen
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Im Oktober fand jetzt der von
Marco Mendes (EDEKA Aktiv-
Markt) veranstaltete 2. Doru-
mer Dörploop statt. Der TuS
Dorum war wieder mit einigen
freiwilligen Helfern als Stre-
ckenposten und Begleitperso-
nal mit am Start. Auch einige
Aktive vom TuS Dorum nah-
men an dem Lauf statt. Etwas
über 100 Teilnehmer hatten
sich für die verschiedenen Stre-
cken angemeldet. Es gab Wer-
tungen über 5000 m, 10000 m
und 15000 m. Start für diese
drei Läufe war pünktlich um
10:00 Uhr auf dem Parkplatz des EDEKA-
Marktes. Zusätzlich gab es um 10:30 Uhr
noch einen Start für Kinder über 3000 m.

Bei bestem Wetter verlief die Veranstaltung
sehr harmonisch. Es gab diesmal keine Dis-
qualifikationen aufgrund falscher Lauf-
wege.  Die Läufer wurden auf der ersten
Runde mit dem Fahrrad begleitet, so dass
keine Missverständnisse auftraten. Die Hel-
fer der Feuerwehr hatten an den Verkehrs-
knotenpunkte, wie Feldsating und
Überquerung der Landesstraße, sowie der
Kreuzung Westerbüttel/Poststraße Posten
aufgestellt und sorgten so für die Sicher-
heit der Läufer. An den übrigen Einmün-
dungen bzw. vakanten Punkten standen
die Helfer vom TuS Dorum.

So gab es keinerlei Zwischenfälle und alle
kamen außer Atem aber sicher ins Ziel. Der
Veranstalter und die Helfer erhielten des-

halb auch sehr viel Lob seitens der Teilneh-
mer. Die anschließende Siegerehrung
wurde von Marco Mendes persönlich, der
übrigens selbst am Lauf teilnahm, durch-
geführt.

Einer Wiederholung im nächsten Jahr steht
nichts im Wege. Es kann allerdings sein,
dass sich der Streckenverlauf ändert. Der
Grund dafür sind die hohen Kosten für die
verkehrsrechtliche Absicherung durch
einen Geschwindigkeitstrichter auf der
Landesstraße.

Die Überquerung der Landesstraße soll
durch die neue Streckenführung vermie-
den werden. Dies ist ein organisatorisches
Problem, dass mit Sicherheit gelöst wird.
Der TuS Dorum wird auch im nächsten Jahr
mit seinen Helfern und Aktiven dabei sein.

Jörg Melzer  

2. Dorumer Dörploop
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Trainingszeiten Turnen/Volleyball
Gruppe Training     Zeit                      Ort Ansprechpartner

Kinderturnen Mittwoch 15:30 - 17:00 Sporthalle Poststr., Grundschule Cornelia Schröder

Mutter u. Kind Dienstag 15:30 - 17:00 Sporthalle Poststr., Grundschule Anja Schubert

HipHop Mittwoch 17:30 - 18:30 Sporthalle Poststr., Grundschule Mirsada Gusani
Kinder ab 6 Jahre
(ab 6 Kinder)

Badminton für 
Erwachsene Donnerstag 20:00 - 22:00  Sporthalle Alsum Detlef Höpke

Sportgruppe Ü45 Mittwoch 19:00 - 20:00 Vereinsheim, Sporthalle Alsum Jörg Herzer

Volleyball Freizeit Mittwoch 20:00 - 22:00 Sporthalle Alsum, Schulzentrum Sebastian Belz
Damen u. Herren

Gesundheitssport Montag  20:00 - 21:30   Sporthalle Poststr., Grundschule  Margrit Berger
„Er & Sie“  

Gesundheitssport Montag 17:30 - 18:45 Vereinsheim Dieter Riesl
50+ Männer

Gesundheitssport Mittwoch 18:45 - 20:00 Sporthalle Poststr., Grundschule Margrit Berger
50+ Frauen

Gesundheitssport Oldies Mittwoch 10:00 - 11:15 Vereinsheim Margrit Berger

Seniorensport Donnerstag 10:00 - 11:00  Vereinsheim Margrit Berger

Kindertanz Montag Sporthalle Poststr., Grundschule Steffi Bohlen
Ab  3 1/2 Jahren (Anfänger) 15.15 - 16. 00     
Fortgeschrittene ab 5 Jahren 16.00 - 16.45     
Jugend von 11 bis 16 Jahren 16.45 - 17.45

Jazz/Modern Dance 
für Erwachsene Dienstag  20:00 - 21:00 Sporthalle Alsum, Schulzentrum Steffi Bohlen

Fitness für Erwachsene Dienstag  19:00 - 20:00 Sporthalle Alsum, Schulzentrum Steffi Bohlen

Oldie-Radfahren Dienstag   14:30 -18:00 Vereinsheim Ursel Eding 
und Ute Jochim    
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Betreuer und Ansprechpartner
Funktion Name Telefon E-Mail

Gesundheitssport Margrit Berger 04742 - 3442957 margritberger@ewe.net

Kinderturnen Cornelia Schröder 04742 - 92 6154 schroeder.conny@googlemail.com
0176 - 22581213

Mutter/Kind Turnen  Anja Schubert  04742 - 253626   marc-und-anja@ewetel.net

Sportgruppe Ü45 Jörg Herzer 04742 - 456 Joerg.herzer.dorum@t-online.de

Volleyball Freizeit Sebastian Belz 04742 - 254584

Fußball
Herrenspielbetrieb Fynn Grastorff fynn.grastorff@fclandwursten.de

Fußball
Jugendspielbetrieb Sören Schotyssek 0172 - 7834462

Badminton Kids Cornelia Schröder 04742 - 926154

Badminton Erwachsene  Detlef Höpke 0172 - 4042820 detlef.hoepke@ewe.net

Kunstfahren Angela Goldhammer 04742 - 617 goldhammer.kf@gmx.de

Jazz- u. Modern Dance Steffi Bohlen 0178 - 7901604 Steffi-bohlen@web.de

Gesundheitsport 
50+ Männer Dieter Riesl 0171 - 4733157 d.riesl@pohl-reisen-dorum.de

Oldie-Radfahren Ursel Eding  04742 - 445 
und Ute Jochim 04742 - 616

HipHop Mirsada Gusani 04742 - 6989495
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Vorstand des TuS Dorum
1. Vorsitzender Jörg Herzer Tel. privat 04742 - 456

Mobil 0151- 11571460

2. Vorsitzende Nicole Breuer Tel. privat 04742 - 319

1. Schatzmeister Rainer Ehlers Tel. dienstl. 04742 - 928020 
Tel. privat 04742 - 926677
Mobil 0151 - 28757728

2. Schatzmeister Jens Israel Tel. dienstl. 04747 - 94984233
Tel. privat 04742 - 8178

Frauenwartin Margrit Berger Tel. 04742 - 3442957

Schriftwart Peter Krömer Mobil 0157 - 71578228

Pressewart Jörg Melzer Tel. privat 04742 - 8992
Mobil 0172 - 5476445

Sportwart Dennis Holst Tel. privat 0157 - 55001150

Sozialwart Christian Brockmann Mobil  0171-5524073

Jugendwart Tim Bohlen Mobil 0163 - 2331926
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Berichte für den TuS-REPORT 85 
senden Sie bitte per E-Mail an die Redaktion:

joergmelzer007@yahoo.de oder joerg.melzer@polizei.niedersachsen.de

Redaktions- und  Anzeigenschluss: 15. Februar 2023
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VERANSTALTUNGEN 2023
� Kinderfasching
19.02.23, ab 15:00 Uhr

� Jahreshauptversammlung
24.02.23, ab 19:30 Uhr (Vereinsheim)

� Zirkusprojekt
27.03. - 31.03.23 (Einzelheiten folgen)

� Osterfeuer Amtsgarten
18.04.23 (Zeit in Planung)

� Maibaum
30.03.23, ab 17:00 Uhr

� Sauberer Sportplatz
17.06.23, ab 10:00 Uhr

� Sommerfest
01.07.23 (unter Vorbehalt)

� Seniorennachmittag
15.10.23, ab 15:00 Uhr

� Weihnachtsmarkt
17.12.23, ab 11:00 Uhr
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Detlef Melzer GmbH
DACHDECKER

MEISTERBETRIEB

Dach und Fassade
Am Büttel 10a
27639 Dorum

Tel. 0 47 42 - 92 22 13

Steildach • Flachdach • Holzbau • Dachfenster
Fassadenverkleidung • Schornsteinverkleidung
Dachrinnen • Dämmung von Dach und Wand
Thermografie • Photovoltaik • Kerndämmung

� Einkaufsfahrten � Boten- und Kurierfahrten 
� Discotaxi
� Krankenfahrten
� Bus-, Bahn-, Schiff- und Flughafentransfer
� Taxi Share - immer eine clevere Idee 
� Anrufsammeltaxi (AST) 04721-5512655

TAXIRUF
Land Wursten e. K.

Inh. Jörg Johanns

Dorum · Speckenstraße 46a · 27639 Wurster Nordseeküste · www.taxiruflandwursten.de

0 47 42

21 21
kundenfreundlich · schnell · zuverlässig · vielseitig

Herzlichen Dank an das gesamte Team und an unsere Kunden!
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